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Klaus Leicht zum Zweiten Beigeordneten gewählt 

Aufgrund seiner Wahl zum Bürgermeister scheidet Hans-Dieter Schneider am 30.06.2007 als 
Zweiter Beigeordneter aus. Der Gemeinderat muss deshalb in geheimer Abstimmung einen 
Nachfolger für dieses Ehrenamt wählen. 
Der Vorsitzende beauftragt die Fraktionsvorsitzenden Joachim Greiff (CDU) und Hartmut Kegel 
(FWG) sowie Ratsmitglied Thorsten Leva (SPD) mit der Auszählung der Stimmen. 
Ratsmitglied Thorsten Leva (SPD) schlägt Klaus Leicht zur Wahl vor. Weitere Wahlvorschläge 
werden nicht gemacht. 
Nach Abschluss des Wahlvorgangs gibt der Vorsitzende das Ergebnis bekannt: 
Auf Klaus Leicht entfallen 22 Stimmen (23 abgegebene Stimmen, 1 Stimmenthaltung). 
Auf Befragen des Vorsitzenden nimmt Klaus Leicht die Wahl an. 
Ernennung, Vereidigung und Einführung des Zweiten Beigeordneten erfolgen in der Sitzung des 
Gemeinderats am 03.07.2007. 
Klaus Leicht dankt für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und verspricht Bürgermeister, 
Beigeordneten, Ratsmitgliedern sowie der Verwaltung eine kooperative Zusammenarbeit. Er 
kündigt an, dass Ratsmitglied Thorsten Leva zum 01.07.2007 den Vorsitz der SPD-
Gemeinderatsfraktion übernehmen wird. 
 

Antrag der FWG-Fraktion; 
Rechtsbeistand für das Genehmigungsverfahren Biogas-Anlage 

Ratsmitglied Manfred Müller (FWG) kritisiert das Verhalten der Struktur- und Genehmigungs-
direktion Süd (SGD Süd), die scheinbar die Anliegen des Gemeinderates nicht ernst nehme. 
Obwohl sich der Sachverhalt verändert habe, sei die SGD Süd nicht zu einer Fristverlängerung für 
die Abgabe der behördlichen Stellungnahme bereit. Deshalb soll ein Rechtsanwalt beauftragt 
werden, der die Interessen der Gemeinde schon im Erörterungstermin wahrnehmen kann. 
Der Vorsitzende erklärt dazu, dass das gesamte Prozedere auf Grund der im nächsten Schritt 
vorgeschriebenen öffentlichen Erörterung transparent sei. Zu dieser Veranstaltung werde eine 
Niederschrift gefertigt, gegen die die Gemeinde immer noch ein Rechtsmittel einlegen könne. 
 

Anträge / Anfragen 
Auf Nachfrage sagt der Vorsitzende eine Überprüfung zu, warum der erneuerte Kinderspielplatz in 
der Ginsterstraße immer noch gesperrt ist. 
 


